
Neuheim: Selbstunfall endet glimpflich 

Zwischen Neuheim und Baar hat sich ein Auto überschlagen. Die Lenkerin wurde 

glücklicherweise nur leicht verletzt. Das Fahrzeug ist ein Fall für den Schrottplatz.  

Der Unfall passierte am Mittwochmorgen (7. Oktober 2020), kurz nach 08:00 Uhr. Eine 

Lenkerin fuhr von Neuheim kommend auf der Baarerstrasse Richtung Baar. Dabei verlor sie 

die Kontrolle über ihr Fahrzeug und krachte auf der rechten Strassenseite seitlich/frontal in 

eine Mauer. Anschliessend überschlug sich das Auto, prallte auf der linken Seite in die 

dortige Leiteinrichtung und rollte auf der Gegenfahrbahn einige Meter rückwärts.   

Die 33-jährige Lenkerin verletzte sich glücklicherweise nur leicht. Sie wurde nach der 

medizinischen Erstversorgung durch den Rettungsdienst Zug ins Spital eingeliefert. Am 

Fahrzeug entstand Totalschaden. 

Für die Patienten- und Fahrzeugbergung sowie die Unfallaufnahme musste der Verkehr 

einspurig an der Unfallstelle vorbeigeführt werden. Die genaue Unfallursache ist noch unklar 

und wird abgeklärt. 

Im Einsatz standen Mitarbeitende des Rettungsdienstes Zug, eines privaten 

Abschleppunternehmens und der Zuger Polizei.   

 
Bild Legende:   Selbstunfall endet glimpflich 

https://www.zg.ch/behoerden/sicherheitsdirektion/zuger-polizei/medienmitteilungen/224-neuheim-selbstunfall-endet-glimpflich/ftw-simplelayout-textblock-1/@@images/8014608c-526c-4c04-8699-4f66e4a5052c.jpeg


 

 



 

Vermutlich kein Hauptstrahlzentrum. 

 



Das Fahrzeug ist lang, mit Steilheck / hoher Transmission für Funkstrahlung.  Das Einlenken in der 

Kurve führt erstmals zu einer Exposition der Fahrerin, worauf sie vermutlich einen Sekundenschlaf 

erlitt. 

 

 

Dieser Hügel ist vermutlich zu hoch 



 

 

Müsste an Ort gemessen werden. Wetter trocken 

Zum Verständnis der neurologisch/medizinischen Abläufe bei solchen Unfällen: 

Niels Kuster et al. NFP 57  http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf  Mobilfunk 

bewirkt Veränderungen der Hirnströme 

http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf


«Der unklare Unfall in der Verkehrsmedizin» (AGU-Seminar 2015) Dr. Ulfert Grimm Fachbereich Verkehrsmedizin Institut 

für Rechtsmedizin St.Gallen     http://agu.ch/1.0/pdf/agu-seminar15.pdf 

«Wirkungen des Mobil- und Kommunikationsfunks» Eine Schriftenreihe der Kompetenzinitiative zum Schutz von Mensch, 

Umwelt und Demokratie e.V.  

https://www.diagnose-funk.org/publikationen/dokumente-downloads/kompetenzinitiative-broschuerenreihe 

Wirkungen von Elektrosmog auf Verkehrsunfälle: https://www.hansuelistettler.ch/elektrosmog/elektrosmog-im-

verkehr/studie 

Zum Thema Herzrhythmus hat Prof. Magda Havas, Trent University, publiziert    https://magdahavas.com/electrosmog-

exposure/home-environment/new-study-radiation-from-cordless-phone-base-station-affects-the-heart/       https://www.emf-

portal.org/de/article/18905 

Hochspannungsleitungen und Magnetfelder am Boden: http://people.ee.ethz.ch/~pascal/Hochspann/BBoden.gif 

Hansueli Stettler.Bauökologie.Funkmesstechnik.Lindenstrasse 132.9016 St.Gallen.www.hansuelistettler.ch.info@hansuelistettler.ch 
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